
In diesem Jahr fand die Club-
siegerschau in Bergheim bei
Köln statt, organisiert von
der Landesgruppe Rhein-
land im Club für Britische
Hütehunde e.V. Die Rhein-
landschau hat sich auf die-
sem großzügigen Hunde-
platz bestens etabliert und
war ein voller Erfolg. Auch
das Wetter spielte mit, es
war zwar schwülwarm, aber
die kurzen Schauer störten
nicht wirklich und das in der
Ferne grollende Gewitter
blieb aus. Das Wesen der
Hunde war sehr gut, ängstli-
che Hunde sah ich nicht,
wohl aber zwei aggressive
Hunde. In der Jüngstenklas-
se biss einer bei der Beurtei-
lung mehrmals um sich und
in der Offenen Klasse
schnappte eine Hündin nach
ihrer Vorführerin, was die
Richterin allerdings nicht se-
hen konnte. 

Miranda Blake, Tochter des
weltweit erfolgreichen
Züchterehepaars Barbara
und John Blake, Corydon
Collies, richtete erstmals in
Deutschland. Miranda war die jüngste Championshipshow-
richterin Großbritanniens und hat Collies mit der Muttermilch
eingesogen. Von klein an teilte sie das Interesse ihrer Eltern
und zog es tatsächlich bis heute durch. Sie züchtete einige
Champions und lernte als Richterin die Rasse weltweit ken-
nen und informierte sich auch in den USA. Deshalb war es
sehr interessant, wie sie unsere deutschen Collies einschätzen
würde. Wir danken Miranda für ihren Bericht.

Richten in Deutschland am 4. September 2011

Ich war nicht sicher, was mich erwartete, denn es war meine
erste Richtereinladung nach Deutschland. Ich freute mich
sehr über eine Meldezahl von 65 Langhaars und 14 Kurzhaars
- mehr als auf vielen Championshipshows in Großbritannien
und ein Rekord für die Landesgruppe - vielen Dank, liebe Aus-
steller!

Das Abendessen am Vor-
abend war gut gelungen -
ich liebe zu reisen und unbe-
kannte Speisen zu probie-
ren. Das Buffet war sehr le-
cker und gut organisiert.
Schildchen und Fotos der Re-
gion erläuterten die lokalen
Spezialitäten. Der einheimi-
sche Wein und Brandy wa-
ren auch nicht schlecht... !!!

Es war großartig, solch eine
Meldezahl richten zu dür-
fen, da es mir mehr Gefühl
für die Hunde gab. Die Qua-
lität der Kurzhaars war sehr
unterschiedlich - nur ein Rü-
de erhielt vorzüglich, aber
den meisten Hündinnen
konnte ich dies zusprechen.
Meine Rassebeste könnte
leicht in England mit so kor-
rektem, sauberen Kopf ohne
jegliche Tiefe im Oberschä-
del und wunderschönem, fe-
mininen Ausdruck gewin-
nen. 

Was für eine Typenvielfalt
bei den Langhaars - vom
sehr langen Amerikaner

zum kürzesten, puscheligsten Collie, den man sich vorstellen
kann - und alles dazwischen. Um sie nach meiner Interpreta-
tion des Standards zu beurteilen musste ich sehr strikt mit
dem Vorzüglich umgehen. Für ein Vorzüglich musste der
Hund korrekt gebaut sein, korrekt laufen und Kopfqualitä-
ten, wie sie der Standard beschreibt, vorweisen. Beim Kopf
heißt es: sauberer Kopf, keine Tiefe im Oberschädel, leichter
aber merklicher Stop. Dennoch musste ich einige Kompro-
misse eingehen, da nicht alle Hunde, die ich mit Vorzüglich
bewertete, alle diese Vorzüge aufweisen konnten, aber ihre
gesamte Qualität gab den Ausschlag.

Ich hoffe, dass meine Beurteilungen Sinn für die Aussteller
machten. Da ich Lehrerin von Beruf bin hoffe ich, dass meine
Kommentare den Leuten helfen ihre Zucht durch sorgfältige
Auslese künftig verbessern zu können. Manches ließe sich sofort
lösen, so waren beispielsweise viele Hunde zu fett - etwas weni-
ger Futter würde so manches Gangwerksproblem beheben!
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Clubsiegerschau 2011 
Club für Br i t ische Hütehunde

von Miranda Blake

Rassebeste und Clubsiegerin Ch. Markylla’s Amazing Grace 28.7.08
(Shiny Lakes Best Gift Ever-Elke v Ihlpol) Z: v.d. Nordaa, NL 
E: Nickau


